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Fig. 1 TA-Anıchlußscheme 
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‘Tonabishmer-Anschiudechems 

‘Technische Daten, 

Motor und Antrieb 
Drehzahlumschsiturg, 
Plattotetar/ Sandwich Psttentile 
Flschriemen. 


Wechselstrom 50 oder 60 He, umristbar durch Austausch der Antristaronie 
110-125 V und 220 - 240 V, umsteckbar 


horizontai _ < 0.16 mN (0.016 p) 

100- SO (0-55) sance stur, Baier nl. od Auta 
Abrehmbar. geegret zur Aufnahme der Tonabnehmer mit Dusi Rastbetentaung 
Tepranmermmens mt {Cinch Betta und onen Egon von 25 -109 
Ink! Befestgurgsnatera) 

Der 


Abmessungen und erforderlicher Werktreftauschnitt snd der Eintauarwminurg zu entnehmen. 





Fig. 2 Motor und Antrieb. 
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Motor und Antrieb 
a NNN 
oe Ae Tecan oe ea 


radial elastischer Aufhárgung. extrem geringer magnatiche 
Streuung und vibeationsfreiem Laut 

Die Drenza des Motors ist unabhängig von Spannungs- Tagen 

‘tur und Lastschwankungen, Abweichungen entstehen (m ARE 

Ningigkeit und proportional zur Netzfreavenz Die 

es Motors an Netzfrequenzen von 50 oder 60 Hz erfolgt ini 

ie Verwendung unterschiedlicher Antriebsrollen (106) 


Antriebsrolle 50 Hz Art.-Nr. 234 453 
Antreberolle 60 He Art. Nr. 238 454 


Der Antrieb wird durch den auf der Lauffläche geschliffen 
Flachriemen (17) auf den Plattenteller übertragen. 


Draheshlumacattong 
Die Einstellung der Ptenller.Drehzahlen von 33 1/3 und 

45 umim ef duren Umschalten des Flach armare (17) m 

die Gar Drenai zugeordnete Sue der Anrebsrle POA 

aa, 

Entprechen der (s Drenzninbel (19) wird Ube 

den Scaimebei (108) und den Ferne dr Ueto M 

3% beeen Stung aor Nemaraaní 139 bmw suma) (O 
gebrach I das Garat augechalt, wird der Utah 

Surch die Sparacnare (1) Block De Danaa m zum a 

‘organ rs mache seh der Patter (16) durch den 
Evactltvrgang arent. di Sprachen (1 den Unna 

hei fe Dir lení enn den Favre (171 su dr 

Drehzahl entsprechende Se der Antraperle (108) 


Plattenteer 


Der Potente (16) st uch die am Platten snestende 
Tolenicheung (158 faker 

en des Piattentellers den Plattentellerbeiag Uber 
{ire der Aumerungenanaben und Patent sa daran 
al ie Aumoarung er der Anirolie she Pití 


(17) von Antre a k 
Aatrtrcie (105) abnehmen und auf Piattan: 
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Fig.6 Motoranschludachoma 


Tonhčhenabstimmung 


Die lesturgsunabhkogige Tonhöhenabstimmung wirkt auf 
beide Platteeller-Drehzahlen; Der Regeibersich beträgt bel 
33 1/3 U/min max. 8% (ea. 1/2 Ten). 
Durch Drehen des Requlierknopfes (18) wird das Riemenrad 2 
(112) bewegt. Die Drehbewegung wird mit dem Zahnriemen 
(100) aut das Riemenrad 1 1108) übertragen (Fig. 7), Dadurch 
“wird das Gegenlager (104) und die Konushülse der Antrieberlle 
(705) nach oben bzw. unten verschoben. Die Konushůlse der 
/Antribsrolle (105) bewirkt, daß sich der Durchmesser der An. 
Irieosrolle verkleinert bzw. vergrößert und somit dia Anderung, 
‘Jer Nennárahaah im angegebenen Bereich von 3 % ermöglicht. 


Tonarm und Tonarmlagerung 

Der Weiche, verwindungssteite Metalrohr.Tonarm ist doppstt 
kardanısch gelagert. Die Lagerung erfolgt dabei über vier gehartete- 
‘und feinpolerte Stahlspitzan, die in Präzalans-Kugelagernruhen. 
Die Tonarm-Lagereibung wird daduren aul ein Minimum herab: 
eset 

Lagereitung vertikal < 0,08mN (0,008 p) 
Lagerreibung horizontal <O,16mN (0016p) 

bezogen auf die Nadelspitze. 

‘Das gewährten besonders günstige Abtasıbedingungen. Vor der 
Einstellung der. dem eingebauten Tonabnehmersystem ent- 
orechenden, Autlagakraft wird bei OStellung der Aufiagekraft. 
kale der Torarm ausbalanciert. Die Grobeinstaliung erfolgt 
durch Verschieben des Gewichtes mit Dorn (50), dia nacht 
gende Feinbalance durch Drehen des Gewichten Das Ausgleichs: 
gewicht ist so bemesen, daß Tonabnahmersyateme mit einem 
Eigengewicht (incl. Befestigungsmateril) von 45 bis 10 g balan 
dert werden können. 

Die Aufagekraft wird durch Spannen der im Federhaus (71) bo 








9.7 Tonhöhensbstimmung 
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Fa B Tonarmisgerung 
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9.9. Torarmlagerung (Unteransicht 





Ausbau des Tonarmes aus dem Lagerrahmen. 

1. Gerin im Reparaturbock befestigen. Gewicht (59) entfernen 
Soannschraube (66) herausgrehen. Federtausskale (71) in 
"Nulistliung bringen. 

2. Garát In Kopflage bringen. Abschirmbisch (198) entfernen 
Tonarmieitungen am Kurzschlaßer (191) sbloten 

3. Gerät In Nermallge. Die beiden Befestigung Schrauben (67) 
— SW 25 — und den Kabeihalter (86) entfernen. Tonarm 
158] abnehmen. 

Der Einbau erfogt In umgekehrter Reihenfolge, 

Ausbau des Tonarmes kpl. mit Tonarmlagerung 

Es empflehit sch wie figt vorzugehen 

1, Gerät im Reparaturbock befestken. 
FederhaurSkola (71) in Null Stellung bringen. Tonarm (58) 
verrigein. Gewicht (59) entfernen. 

2. Gerät In Kopflage bringen. Abschirmblech (198) entfenen, 
“Torarmieitungen am Kurzschlider (191) abloten, 

3. Sicherungsscheibe (197) + (238) und Achse (198) entfernen. 
Haupthabel (238) abnehmen. 

4. Sechskantmuttern (222) entfernen. Tonarm (SE) festhalten, 
Zylinderschraube (53) entfernen. Tonarm kpl mit Tonarm 
isgerung sonehmen, 


Fig. 10 Tonarmstevenung 






















Beim Montieren des Tonarmes ist in umgekshrter Reihenfolge zu 
Verfahren. Jedoch ist beim Bafestigen des Rahmens (50) darauf 
Zu achten daß der Gewindestft (49) richtig im Kugellager sek, 


Austausch des Faderhauses 
Torarm (58) aus Lagerrahmen (68) wie oben beschrieben au 
oven, Kontermutter (51) und Gewindetft 162 sem Lager, 
habe (7) hraussrenen 

Acntung. Unkgevindel 

Uegerranmen (63 anheben. Scheibe (72) und Fesehau IZII 
sorenmen Bem Einbau darauf achten. dal dis Spiraled nie 
‘Rspovung der Laperranmees (64) elrastet.Sehebe (72 sie 
nebem. Lagerchraube (73) festzahen. Torarm (58) We 
Fomaren. Mit Gewindest (52) und Kontermuster (SH) dai 
Tadei wie nachstehend beschrieben eistelen. 


Einstellen der Tonarmlager 
Der Tonarm ist dazu exakt auszubalenkieren; Belde Lager 
ern kienes, gerade noch spürbares Spiel. Dan Horso 
rmlugor is rlehtg eingestellt, wenn bei Antiskating Eb 





leet, Das Vertikal Tonarmlager at richtig eingestalt, wenn, 
nach Antippen der Tonarm sich rei einpendelt. Das Spiel 
Horizonta-Tonarmlagers wird am Gewindestift (49). das dës 
Tikal Tonarmiagors am Gewindestitt (52) eingestet. 


Tonarmsteuerung 


Die Bewegungen des Tonermes für das automatische Au 
Absetzen werden durch die an der Unternte das Ki 
(157) vorhandenen Stauerkurven bei einer Drehung dee 
Faces um 3609 hervorgerufen 
‘Als Steuerorgane fir das Anheben und Absenken wirken 
der Haupthabel (239) und der Heborbalzen (215). fr die 
gomalbewsgung des Tonarmes der Hovpthebel (238) mi 
Segment (216) 
Die Tonarm Aufsetzautomatik ist für 30 em- und 17 ce 
platen ausgelegt und mit der Umschaltung der Plat 
Drehzahlen gekoppelt. Die Aufsstzpunkte des Tonarmes 
durch Anschlag des Fexerbolzens des Segments 
Stellen (189) bestimmt. Die Begrenzung der 
wegung des Tonarmes ergibt sich dabei durch Anschlag 
antes an die Stelschene (180), die nut während de Aut 
‚orange dureh den aus (238) angehoben wird und 
itin den Schwenkbereich des am Segment angeordneten F 
botzen gelangt. Mit Beendigung des Aut 
des Tonarmes auf die Schalilatts) wird die Stelischiene ( 
Wieder freigegeben, die in die Normallage zurückgeht, D 
gelangt diese aus dem Bereich des Federbolzen, ao dát: 


(Abspiekorgang die Horizomtalbewogung dee Tons 
‘ert möglen st = = 


Antiskating-Einrichtung 


Das Ehsan der Antkaigtaft wi durch Dreh 

er Abdeckung (8) befindlichen Zagurschote 

Je pach Eintlung wira er Satire (220) de 

hau ssa Die Ant un dh da 
2 a Segment (21) o 

te Samen (216) und som au don 

Si Si okt Werk oma At m 

Spienarrundurg von 15 jm práh) und 96 4 
sowie fr CO 4 Forabnunmarstame 








Tonarmlift 


Betätigen der Grifstange (233) in Pos, © © bw. "E 
Uber die Hubkurve (234) sowie die Stllsclene (180) der 








der Torarm von da 
un Erst nach Betätigen der Grifstange (233) in Pos. * Z © 
sur Ser Tonarm abgesenkt 

Littman lat sich durch Drehen der Suellschraube ($4) ver- 
Sie sol ca, 3 5 mm betragen. 


Austausch dar Liftplatte 

m Austausch der Liftplatte (213) ampflehlt es sich wie folgt. 

| Gerät in Reparaturbock befestigen und Tonarm verigein. 
Gerät in Koptloge bringen, 

2, Sicherungscheibe (197) + (236) und Achse (198) entfernen. 
Haupthubel (238) abnehmen 

3 Sicherungscheibe (250) entfernen. Stallschraube (54) 
renen bis Sachskantmutter (220) abgenommen werden kann. 
Stelschiene (188) und Führungslage (228) abheben und zum 
Kurvenrad (157) schwenken 

Die bargen Zylinderschrauben (212) entfernen Liftpiatte kpl 
(212) abnehmen, 

Der Einbau ertolgt in umgekehrter Reihanfole. 





Startvorgang 

Oss Berangan des Schalthebels (78) in Stallong “star hat die 

sung Yokender Funktionen zur Folga” 

AI Ber Einsehaihebet (1261 dreht den auf den Rillenbolzen ge- 
(eten Umschithebe (181). Gleichzeitig wird durch den 
Schavarm (176) dar Nerzschlter (138) bett und damit 
Ser Motor (132) und Platteneler in Drehung vrsatzt 

© Dis Betätigen ces Schalthebel (781 gibt such den Start- 
rede (39 trei, der mites dar Zugfeder (34) in Richtung 
urenrad gezogen wira. Dadurch wird der auf dem Kursen: 
739 1157 Satine Abstllheel In den Beraich das MIL- 
jefmer am Antribstllr.Aitzel gebracht und damit das 
Kurven angeben 

© Dar mit sem Umschathebel {161 gakappalıe Umachliwinkt 
(128) ui den Bereich ds Umlonk habe gebracht so dai 
tear er nachfolgender Drehung des Karyandes in mine 
Strstalong gesagt wird, 
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Fig. 14 Kurzschiiater 




















Kurzschließer 

Zur Vermeidung von Störgeräuschen während dom automatischen 
Auf. und Absetzen des Tonarmes ist das Gerät mit einem Kurz 
chließer ausgerüstet. Die Steuerung dar Sehalfadern für beide 
Kansio erfalgt durch das Kurvenrad. Im Ruhezustand des 
Gerätes ist der Kurzschluß: der Tonabnehmerieitungen aufge- 
haben. 


Austagopunkt 
In Nulstliung des Kurvenrades sll zwischen Komtaktfedern (F) 
und Kurzschlußleisten (L) ein Kontaktabstand von ca. 0.5 mm 
vorhanden sein. Erforderlichenfälls Kurzschlußleisten biegen. 
Kontaktfeder mit goeignetem Pflegemittel winsprunen 


Fig. 15. 

































Manueller Start 
Die mit dem Schaltarm (176) verbundene Klinke (171) raster 
beim Einwartsschwenkan des Tonarmes von Hand an der In der 
Platine montierten Vierkantplatte ein und nik den Schaltarm 
in dieser Stellung. 

Durch den Schaltarm (176) wird der Netzschalter (138) betätigt 
und damit der Motor (132) und Piattenteler (1) in Drehung 
veraz. 

Nach Erreichen der Auslaufrille der gespielten Schallplatte er- 
folgt die Rückführung des Tonarmes und Abschaltung des 
Gerätes selbsttätig. Wird dagegen der Tonarm vor Beendigung des 
Spieles von der Schallplatte abgehoben und von Hand zur Stee 
geführt, löst der Bolzen des Segmentes (216) die Rastung der 
Klinke (171) so. daß der Schaltarm in seine Ausgangstallung zu- 
Fückgebrscht wird, Dadurch unterbricht der Netzschaiter die 
‘Stromzufutr 


‘Stoppschaltung 
{ei Betätigen des Schalthebels in Stellung "stop“ wird der Starı- 
Schieber (35) frel. der mittels der Zugteder (34) in Richtung Kur — 
enrad gezogen wird. Dadurch wird der Abstelihebel in den Be 
ich des Mitnehmers am Plattentllerritzel gebracht und 

‘as Kurvenrad (157) angetrieben. Der Umlenkhabel bleibt 
seiner Stoppatellung 





Schallplattenabwurf 
Für das Stapein und Abwerfen der Schaliplaten sind je 
Wittlloch-Durehmasser (7 oder 38 mm) die Wechaelachae A 
oder die Abwurfiäule AS 12 vorgesehen. fi 
Eingeleiet wird der Abwurtvorgang dutch die Drehung des | 
venrades (157), dessen Abwurikurve (AK) die 

AW) und den Wechaslbozen (167) steuer (Fig. 18), 


Abstell- und Wechselvorgang 


Die Einleitung des Wechselvorganges nach Abspielen einer 


Fitzy (PR) und den Abstllhebel (A) hervorgerufen. 
Der Abstellhebel (A) wird dabei durch die Bewegung des 


Der exzentrische Mitnehmer drängt den Abstelihebal 
der Umdrehung zurück, solange der Vorschub des 
U 


‘a der Abstelihebel erfaßt und mitgenommen wird. 
Das Kurvenrad (157) wird dadurch aus der 
mit dem Ritzel des Plattentliers gebracht (Fig. 15.0). 


Endabstellung 
Die Funktionen Endebstelung und Wechsehorgang sind du 


‘ie Stellung des Umlenknebais bedingt, Der Umiek? 


weh 
a) 
ne 

Foram cn Abort et en ey 
S 
Bt 
bleibt diese in Ihrer Bewegung nach unten verriegelt e 
an 


seiner Stoppstellung und bewirkt, 
Bu ‘dal der Tonarm sich 


Beim Einiauten des Kurvenrades (157) in die i 
de Role (177) des Schaltarmas (176) in die am 
gesehene Aussparung einlaufen und den Natzschater (1 


. Der Ententer ist durch 
indliche Öffnung oreich. 
T a, 90 int. der Enzenter 

oder links au drehen (Fig 17) 


vr ee a 
(167) die drei Sitzen er 


Fate 


























Detoks 
Nanndrenzahi liegt am 

Rande dos Aryalbersichen 
er Tonnöhenabstimmung, 


Plttanteler erreicht nicht 
le erforderliche Drehzahl 


Nodal gleitet aus der 


Scale. 


Motor shahet beim Au 
satzen auf dle Stütze nicht 





Ursache 
Gegenlager dejustiert 


2) Antrieberoll tòr eine 
andore Netztrequens 
bestimmt 

by Schlupf zwischen Fiach- 
riemen und Antriebsroie 
bzw. Flachriemen und 
Platentaller 


A) zu hohe Lagerreibung im 
Tonarmiager 

b} Staikugol (180) für Ab- 
stalscnine fot 


Entstoekondensator lim Netz 
schalter) st defekt (Kure 


Ba ne re A 
Pe A 
Pee 


B) Friktionflächen des Flschriemens. der Antrieberöle und des 
Plattentellrs reinigen, nötigenfalls Flachriemen austauschen. 


a) Tonarmleger neu einstellen. 
D) Stahikugel (180) ersetzen. 


Entstrkondensator im Netzschalter durch neues Exemplar ar- 




















Pb. sent 
Ersatzteile 
Pos. | Art-Nr. jsa] Bezeichnung, Pos. | Arch. Bezeichnung 
1 [215470] 1 | Abwortsiue aS 12 (Sonderabenon) | | 42 (21632 
2 [213805] 1 | Wechiene AWS 43 [2371917 
a |220218] 1 | zanrem 44 | 237 8 
a |201101| 1 | Munufsche 45 | 241 556 
5 [2844| 1 | Sheibe 48 [211673 
243043 | ı | Scheibe 47 |237672 
© | 2ezeo6| 1 | Potonteiervetng o. E /06 48 |234 535 
243518 | 1 | Pattemelurbany (Aust Sandwich) 242041 
242939 | 1 | Piattonteneroelag tp. (Aus Tünum G) 49 | 230083 
243517 | 1 | Patentelebeig (austanrung W © [242002 
7 | 241540] ı | Trager kot 243 508 
8 |210.472| 1 | zyindenchaube amana || 51 | 238095 
a |ziome| 1 | Shave 32005 zus 081 
10 [238819] 1 | Zogteder s2 [22163 
11 | 240.000 | 1 | Zuger 53 |210516 
12 | 230950 | ı | Acmenarnebel 54 | 239600 
13 | 210 145] 6 | Senarungunaibe a3 243030 
14 [281581] 1 | Semehlene or s [210107 
15 | 210 198) 1 | Grairing 2x06 || s | 222078 
16 [232208 | 1 | Patent m Bolag xoi. 57 [21082 
242038 | 1 | Prteneierm. Belg il (Aust. G) s 
242940 | 1 | Pütentshorm Beagkni (aus. Soret) 
243506 | ı | Pittenteerm.Buigtau. Sanamenm | | 50 
200543 | 1 | Sorengring I. Sandwic Patenten) 
17 [234435 | 1 | Fuchriemen o 
18 238958 | 1 | Requiartnapt 
243033 | 1 | Reguirknopř (aust. w) p 
19 |230067| 1 | Drekznmazeı o 
20 [242600 | 1 | Dronzaiabdeckuny kol “ 
21 | 00444 | 3 | Faderchabe 
22 [232975 | 1 | Federmutmängung kol (Motorne vorne) | | es 
1232 972 | 1 | FederautRingung kpi. Motors rinten) 
1234815 | 1 | Frderauängung kpi. (Torarmante o 
23 | 220520] 3 | Gewinaerace © 
230523 1 | Druck tedar (Motorola vorne) 7 
zo ı (Motori hinteni 
1 n 
a 
3 n 
i a 
i 
1 um 
i 78 
i 
i 
: » 
i a 
1 
1 M 
1 
2 
2 
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a| Bezeichnung Pox | Art-Nr [Stel Bezeichoura 
102 [241881 | 1 | stiıkure 171 | 230913] 1 | Klinkekol 
103 |241 642 | 1 | Riemenrad 1 172 |239915| 1 | Vierkantoimte 
104 |241 64 | 1 | Gegentager 173 |210472| 1 | 2vindersehraube AM3x6 
105 [234453 | 1 | Antristarolle ko sone | | 174 |210386| 1 | Sechskontmutter ma 
234 454 | 1 | Antrieroile kol, so Hz | | 176 | 230927] 1 | Schaitarm 
106 |233137| 2 | Gewindestite M25x3 | | 177 [239931 | 1 | Role 
107 [238828 | 1 | Bügeltoder 178 | 210147 | 2 | Sicherungsscheibe 4 
108 | 238827 | 1 | Scnathebet 179 [230916] 1 | Abstelichiene 
109 | 238825 | 1 | Umachattet 180 | 200358 | 1 | Kopel oa 
110 [210144] 1 | Sicherungscheibe, 13 | | 181 | 239932] 1 | Umschatinater 
M1 [210140 | 1 | Sicherungscheie 8 | | 182 | 239910] 1 | Einstilhebei 
112 |240027 | 1 | Aiemenraa 2 183 | 232621 | 1 | Sicherungsschelbe s 
113 |240036| 1 | Scheine. 184 | 239933] 1 | Umschaftwinkel 
M4 |210607| 1 | Scheie 321008 | | 185 (210147 | 2 | Sicherungscheite 4 
115 |210.362| 1 | Sechekantmuttor M3 | | 196 |2a90¢1| 1 | Einschatthebat 
116 | 232615] 1 | Druckteder 187 |210842| 1 | Scheine 42/1015 
117 |210 146] 5 | Sicherungsscneibe 32 | | 188 |210361 | 1 | Secnskantmutter ma 
118 | 241084 | 3 | Scheibe azmi | | 180 | 239.036 | 1 | Stellchiene 
119 | 242285 | 2 | Durentünrungsüiie 190 | 239807 | 1 | Kontaktarm 
120 | 210480 1 | 2ylingerschraube AM3x6 | | 191 |242612| 1 | Kurzchlieter ol 
121 | 210609 1 | Scheie 32/0/1 | | 192 | 239806 | 1 | Messeblech 
122 |230232| 1 | Amechirmblech kpl. (SM 860.2) 193 | 210486 | 1 | Zylnserschraube AM3xB 
262419 | 1 | Abschirmolech (SM 860-4) 194 | 239 608 | 1 | Abschirmblech 
123 |233777| 1 | Zuateder 185 | 234 108 | 1 | Kegeiteder 
124 | 281 570 | 1 | Oberer Logerbüget 196 | 210 145 | 6 | Sicherungscneine 23 
125 | 209930 + | Durensunrungstula 187 |210 145 | 6 | Srerungscheite, 23 
128 | 241 580 | 1 | Stator 110/220 V kpl. (SM 860-2) 198 | 200628 | 1 | Ache 
(242587 | 1 | Stator 110/220 V kpl, (SM 800.4) 199 | 239947 | 1 | Lagorbock 
127 | 253815 | 1 | zvinderschraube, AM25x18 | | 208 | 216844 | 1 | Steveroimpet 
128 | 241571 1 | Anker ket (208 | 210143 2 | Sicherungsicheibe 18 
129 | 241672 | 1 | Unterer Lagertige 210 [218318 | 1 | Steihůto 
130 | 238516 | 1 | Abschirmtopt 211 |210 143 | 2 | Sicnerurgsscheibe 15 
131 | 210825 | 2 | Zviinderschraube amawas | | 212 [210472 | 2 | Zylingersenraube amana 
132 |241573| 1 | Motor 5M 8602 ho 218 |242813| 1 | Lftolarte kor 
242585 | 1 | Motor SM 860-4 kp} 214 (234708 | 1 | Druckfeder 
139 | 242111 | 1 | Ourenfohrungnülle 215 |240.008 | 1 | Haberbolzen 
136 | 231.070] 1 | Kabeiscnaten kpl. 216 [242814 | 1 | Segment kal. 
137 | 236335 | 1 | Schieber 217 [218501 | 1 | Zugteder 
138 | 242581 | 1 | Neteschalter xpt. 218 |201 184 | 1 | Eintilschibe 
242582 | 1 | Natzschalter kol. mit Spaz.C 219 | 242298 | 1 | Sicherungsscheibe gewälbt 
236.000 | 1 | Netzschater kol, (£. Einpolatacker) 220 (230917 | 1 | Skatinghabel kpl. 
120 | 200444 | 1 | Federschite 221 | 210146 | 5 | Sieherungsscheise. 32 
140 | 233012] 1 | Schoterpiattekni 222 | 210302 | 2 | Sechskantmurter “a 
23 606 | 1 | Schalteplatte kpl. mit Spex 223 | 242015 | 1 | Gegenioger kol. 
vat_| 241 883| 1 | Kondensator 10nF/ 250V | | 224 |203475| 1 | Sonkschraube maxa 
230355 | | | Kondensor 68 nF/ 260V/20% | | 225 |210 145 | 8 | Sichorunpmcheibe 2a 
1az | 230148 | 1 | Senaltwinkel 227 | 230035 | 1 | Oruckteder 
143 | 230732] 1 | Zuotoser (228 | 230934 | 1 | Führungsiger 
14a | 219200 | 1 | Schnappteder 229 | 210306 | 1 | Sechskantmuttor ma 
145 | 242 102| 1 | Deckel 230 |210 148 | 6 | Sicherurgucneibe 23 
233421 | 1 | Dock tt. Einpotstacker) 231 (250810 | 1 | Sicherurasfeder 
tag | 210208 | 1 | Zviingerschraupe maxas | | 232 [237542 | 1 | Gummi. 
147 | 239925 | 1 | Schaltsange 293 | 237541 | 1 | Grittnango kol. 
448 | 242001 | 1 | Einbauplate 243028 | 1 | Gritfstange kpi. Laust. W) 
243507 | 1 | Einboupotte (Ausführung WI 294 | 223900 | 1 | Hubkurve 
154 | 237666 | 1 | Zugfeder 235 |210353 | 1 | Sachskantmutter M2 
185 | 230788 | 1 | Tallersicherung 238 |210 145 | 6 | Sehorunguchaibe 23 
186 | 229754 | 1 | Kugellager 237 |210 147 | 6 | Sicherungscheite. 4 
242657 | 1 | Scheibe (Ausf, Sandwich-Plttentllr) 238 | 242616 | 1 | Maupınaber 
157 | 242610 | 1 | Kurvennad xol, 241 | 208436 | 3 | Fischsteckhüe 
168 | 200522 | 1 | Schnappfeder 242 | 209 424 | 1 | Füntpoistecker 
180 | 230780 | 1 | Gletseneiba 243 | 207 903 | 1 | TA Kabel pl. 
101 | 227045 | 1 | Zugtager 244 | 201 201 | 1 | TA Kabel kpi. mit Cynchsteckar 
162 | 220608 | ı | Zuafader 245 | 200 425 | 1 | Cynchstecker v 
163 | 210146 | 1 | Scherunguchato 23 | | 246 | 200426 | 1 | Cynchsteckor care 
164 | 242611 | 1 | Lagorbrücke kol. 27 2 
242941 | 1 | Logerbrucke kp. (Ausf, Sandwich) 28 1 
i 240 1 
2 1 
ji 1 
i 1 
1 1 
1 
1 








Gummitie 
Sachskanimuttar Mane 
‘Wochamibotzen kpi. 

Wechselbolzen kpl (Aust, Sandwich) 
Drucker 

Buche 

Sicherungscheibs. 23 



































DAC l © 
088 0000 } 7 
Lass © OAO Omg 











Schmieranweisung 








Haftöl Renotac Nr. 343 


BP Super Visconatik 
10 W/40 


‘Shel Alvania W. 2 





Iaoflex POP 40 


Molykote | Dual Gebrüder Steidinger 
MÍT) 7742 st Georgen /sennarnen o 


we << 


Postfach 70 Tin 077 24/83-1 Telex 0792402. 





Dual Gebrüder Steidinger - 7742 St.Georgen/Schwarzwald 








